
Mit Bio aktuelle  
Herausforderungen meistern 

bio austria Bauerntage 2023
24. Jänner bis 3. Februar 2023
Bildungshaus Schloss Puchberg, Wels und online
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UNSERE BIO-SORTEN  
FÜR DAS FRÜHJAHR 2023

DIE SAAT 
 Bio-Fachberater DI Thomas Unger 0664/627 42 72

IMPRESSUM: Medieninhaber: Raiffeisen Ware Austria AG, Raiffeisenstraße 1, 2100 Korneuburg | Hersteller: mst druck:optimierer Gmbh & Co. KG   
Herstellungsort: KlagenfurtDIESAAT.AT

MAIS

Frühe Sorten
ES YAKARI   
Rz 230 | HZ

DieSERENA®   
Rz 250 | HZ | DKC 3012           

SM PODOLE  
Rz ~ 250 | HZ

Mittelfrühe Sorten
LG 31.256  
Rz 280 | Hz 

DieSANTANA®  
Rz 300 | Z | DKC 3623       

Mittelspäte Sorten
DieSAFARI®  
Rz 320 | Z | DKC 
3609 

DieSARAH®  
Rz 340 | Z | DKC 3972 
  

Späte Sorten
SIMONE®  
Rz 360 | Z | DKC 4162

DieSONJA®  
Rz 380 | Z | DKC 4717 
    

SOJABOHNE

000 Reifebereich
ES COMANDOR
ES COMPOSITOR
GL MELANIE
     
  

00 Reifebereich
SONALI  
Züchter: Sevita

LENKA  
Züchter: Prograin

ES DIRECTOR

0 Reifebereich
EZRA  
Züchter: Prograin

SONNENBLUME

LENA LO Mas81K

HELENA HO Mas830OL

ID SUNBIRD LII

ÖLKÜRBIS

GL RUSTIKAL*

GL ATOMIC*

GL INKA*

GL RUDOLF* 
GLEISDORFER  
ÖLKÜRBIS**

ACKERBOHNE

GL JASMIN
ALEXIA
GL SUNRISE

KÖRNERERBSE

KARACTER
TIBERIUS

SOMMERGETREIDE

Weizen
KWS EXPECTUM 
QW, BQ ~ 7

Durum
RICCODUR

Gerste
AVUS
ELENA

Hafer
ENJOY
EARL

Triticale
SOMTRI

Roggen
ARANTES*

AGES-Angaben siehe AGES Beschreibende Sortenliste 2022 | * Kupfergebeizt für biologisch wirtschaftende Betriebe. Da es bei diesen Sorten kein Bio-Saatgut gibt,  
werden sie als konventionelles Saatgut angeboten. Es ist daher eine Ausnahmegenehmigung bei der Kontrollstelle zu beantragen. | ** Biologisch kupfergebeizt |  
Alle angeführten Sorten stehen zum Frühjahrsanbau 2023 vorbehaltlich Anerkennung zur Verfügung. Durch den bewussten Verzicht auf chemische Unkraut- und Fungizidbehandlungen  
im Biolandbau kann es bei Biosaatgut zu höheren Saatgutaberkennungsquoten kommen. Danke für Ihr Verständnis. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.
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„Mit Bio aktuelle Herausforderungen meistern“. Das heurige Motto greift auf, was 
unser Leben in den letzten Jahren stark geprägt hat: Wir leben in einer Zeit multipler 
Krisen. Krisen sind Zeiten der Unsicherheit, aber auch der Chance. Sie fordern uns beruf-
lich wie persönlich und verlangen Antworten und Entscheidungen, lösen Veränderungen 
aus und schaffen Möglichkeiten. 

Biobäuerinnen und Biobauern sind es gewöhnt, unter oft herausfordernden Rahmen-
bedingungen – ob Wind und Wetter, Markt, Recht oder Politik – zu wirtschaften. In der 
tagtäglichen Arbeit und im Bemühen um wertvolle, nachhaltig erzeugte Lebensmittel 
ist verantwortungsvolles Handeln im Sinn zukünftiger Generationen für Biobäuerinnen 
und Biobauern selbstverständlich. Die Bio-Landwirtschaft bringt also gute Voraus
setzungen mit, um aktuelle Herausforderungen wie Ernährungssicherung, Klima- oder 
Energiekrise zu meistern. 

Es freut uns, dass wir für den Eröffnungstag namhafte ReferentInnen gewinnen konnten, 
um diese brennenden Themen sowohl auf fachlicher als auch auf ganz persönlicher 
Ebene aufzugreifen und zu diskutieren. An den folgenden zehn Fachtagen, von denen 
sieben wieder vor Ort im Bildungshaus Schloss Puchberg stattfinden, haben wir für Sie 
viele weitere aktuelle Themen zusammengestellt. Erstmals angeboten wird ein eigener 
Tag für die AbsolventInnen der Lehrgänge zum Geflügelpraktiker mit dem Ziel eines 
intensiven Erfahrungsaustausches.

Nehmen Sie sich Zeit und besuchen Sie die bio austria Bauerntage 2023 – vor Ort oder 
virtuell. Wer für mehrere Tage anreist, den erwartet ein einladendes Abendprogramm. 
Wir freuen uns auf Euch/Sie!

Gerti Grabmann, Obfrau

Maria Jungreithmayr, Veronika Edler, Bettina Gutschi, Eva Marthe,  
Simone Schaumberger, David Luger, Ruth Bartel-Kratochvil
Abteilung Landwirtschaft, bio austria Bundesverband

Ein großes Danke an Christa Größ, „Erfinderin“ der Bauerntage und langjährige Leiterin 
der Abteilung Landwirtschaft!
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Liebe Biobäuerinnen und Biobauern,  
Liebe Interessierte!
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Bildungshaus Schloss Puchberg  

Dienstag, 24. Jänner 2023, 10:00 bis 18:00 Uhr
• Eröffnungstag „Mit Bio aktuelle Herausforderungen meistern“	 Seite	 05

Abendprogramm: 18:30 Uhr Bio-Buffet und musikalische Umrahmung  
von „Blue Champaign“

Mittwoch, 25. Jänner 2023, 09:00 bis 17:00 Uhr
• Ackerbautag	 Seite	 06
• Direktvermarktertag	 Seite	 07
• Tag des biodynamischen Landbaus	 Seite	 08
• Tag für AbsolventInnen Lehrgang Geflügelpraktiker	 Seite	 09

Abendprogramm: 19:15 Uhr Lesung mit Reinhard Kaiser-Mühlecker, „Wilderer“	 Seite	 10

Donnerstag, 26. Jänner 2023, 09:00 bis 17:00 Uhr
• Geflügeltag	 Seite	 11
• Schweinetag	 Seite	 12
• Bienentag		  Seite	 13

Fachtage in Form von Webinaren  

• Milchviehtage: Mittwoch, 01. und Freitag, 03. Februar	 Seite	 14
• Ziegentage: Mittwoch, 01. und Donnerstag, 02. Februar	 Seite	 15
• Fleischrindertage: Donnerstag, 02. und Freitag 03. Februar 	 Seite	 16

Kosten und organisatorische Hinweise    	 Seite	 26
Information zur Anmeldung  	 Seite	 27

Anmeldung unter www.bio-austria.at/bauerntage 
 
Weiterbildungsverpflichtung in der Maßnahme Bio im ÖPUL 2023: Bis spätestens 31. Dezember 2025 sind bei  
der Teilnahme an der Maßnahme Biologische Wirtschaftsweise fachspezifische Kurse im Mindestmaß von 5 Stunden  
für „Biologische Wirtschaftsweise“ und 3 Stunden für „Umweltgerechte und biodiversitätsfördernde Maßnahmen“  
zu absolvieren. Wie viele Stunden pro Fachtag angerechnet werden, ist beim jeweiligen Tagesprogramm ersichtlich.  
 

Überblick

bio austria Bauerntage 2023 
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Dienstag, 24. Jänner 2023
09:30	 Eintreffen und Registrierung
10:00	 Begrüßung & Eröffnung 
	 Gerti Grabmann, Obfrau bio austria
	 DI Susanne Maier, Geschäftsführerin bio austria 
10:15	� Bio-Landwirtschaft im Spannungsfeld turbulenter Agrarmärkte –  

Hintergründe, Entwicklungen, Erwartungen, Handlungsfelder
	 Jürgen Maier, GF Forum Umwelt & Entwicklung, Berlin, D
11:10	 BIO AUSTRIA Strategie für aktuelle Herausforderungen am Bio-Markt
	 Gerti Grabmann, Obfrau bio austria
	 Mag. Hermann Mittermayr, GF bio austria Marketing, Linz
11:35	 Auf der Suche nach der verlorenen Zeit
	 Univ. Prof. Dr. Bernhard Freyer, Universität für Bodenkultur, Wien
12:30	 Mittagspause

14:00	 Brot, das die Welt verändert
	 Helmut Gragger, Gragger&Cie GmbH, Wien
14:50	 Mit Bio einen Schritt voraus – Lösungspotenziale der Bio-Landwirtschaft 
	 Prof. Dr. Knut Schmidtke, Direktor FiBL Schweiz
16:10	 Pause
16:30	� Präsentation der Gewinner des Bio-Innovationspreises  

„bio austria Klima Fuchs 2022“
16:45	� Mit Zuversicht durch Krisen – Was uns in diesen Zeiten (zusammen)hält
	� Mag. Johannes Kaup, Psychotherapeut, Theologe und Philosoph, Redakteur und  

Moderator ORF, Wien
17:45	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation: DI Susanne Maier, Geschäftsführerin bio austria

18:30	� Bio-Buffet und gemütlicher Ausklang mit musikalischer Umrahmung von  
„Blue Champaign“ 

Eröffnungstag: Mit Bio aktuelle  
Herausforderungen meistern
Bildungshaus Schloss Puchberg
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Mittwoch, 25. Jänner 2023
Klimafitte Böden, Humusaufbau und die damit verbundene CO2-Speicherung stehen derzeit als 
zentrale Anpassungsstrategien hoch im Kurs. Letztlich ist aber der Erhalt produktionsrelevanter 
Bodenfunktionen wichtig. Der Schwerpunkt wird deshalb auf innovative ackerbauliche Praktiken 
zur Klimawandelanpassung und Sicherung der Bodenproduktivität gelegt. 

08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
09:15	 �Humus im Fokus – Potenziale und Grenzen
	 Dr. Gernot Bodner, Universität für Bodenkultur, Wien
10:15	 Wassersparender Bio Ackerbau: Pfluglos im Acker	
	 Stefan Schmidt, Biobauer, Stockerau, NÖ
10:50	 Pause
11:10	� Begrünung als universelle Anpassungsstrategie:  

Was passiert nach dem Umbruch?
	 Prof. Dr. Knut Schmidtke, Direktor FiBL Schweiz
12:00	 Mittagspause	
13:30	 Agrarökologische Effekte von Hecken und Agroforst
	 Sepp Braun, Biobauer, Freising, D
14:30	 Kreisläufe schließen auf fairer Basis:  
	 Nutzung von organischen Nebenprodukten
	 DI Lisa Doppelbauer, Bio Forschung Austria, Wien
	 Johannes Bergsmann, Biobauer, Hirschbach, OÖ
15:45	 Pause	
16:00	 Podiumsdiskussion:  
	 Carbon Farming – Was heißt das für die Bio Landwirtschaft?
	 DI Andrea Spanischberger, BML, Wien
	 Dr. Martin Wiesmeier, Bayrische Landesanstalt für Landwirtschaft, Freising, D
	 DI Gerald Dunst, GF Sonnenerde, Riedlingsdorf, Stmk
	 Dr. Gernot Bodner, Universität für Bodenkultur, Wien
16:55	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:  
	 DI Heinz Köstenbauer, Bio-Berater, Bio Ernte Steiermark
	 Ing. Franz Traudtner, Bio-Berater, bio austria Burgenland
 
 

Ackerbautag
Bildungshaus Schloss Puchberg
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Anerkennung von

Bio-Div-Stunde
1

Anerkennung von

ÖPUL-Bio-Stunden
5
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Mittwoch, 25. Jänner 2023
Während der Corona-Pandemie haben direktvermarktende Betriebe eine besonders hohe Nach-
frage verspürt. Die derzeitige Lage ist anders. Es stellen sich wichtige Fragen wie zum Beispiel: 
Soll ich meine Preise anpassen und wie argumentiere ich eine Erhöhung? 

An diesem Tag stellt sich ein Betrieb vor, der mit einem vielfältigen Mix aus  eigenen Grund- und 
Spezialprodukten in der Direktvermarktung den Schritt zurück in den Vollerwerb gehen konnte. 

Am Nachmittag nehmen wir uns Zeit, die Vermarktungsstrategien für Bio-Produkte grundlegend 
anzuschaun. Was braucht es, dass KundInnen immer wieder zu mir kommen? Was macht gerade 
unseren Betrieb attraktiv? Wen will ich noch ansprechen? Wofür geben KonsumentInnen ihr Geld 
aus? Matthias Schulze wird uns viele Denkanstöße und Ideen mitgeben. 

08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
09:10 	 Eine Preisstrategie festlegen: Was heißt das für meinen Betrieb? 
	 Mag. Winfried Süßenbacher, Biobauer und Unternehmensberater, Launsdorf, Ktn
10:40	 Pause
11:00	 Mit Bio-Direktvermarktung vom Nebenerwerb in den Vollerwerb
	 Familie Huber, Bio-Betrieb, Mitterkirchen, OÖ
12:15	� Umweltfreundliche Etiketten und abwaschbare Kleber
	 Michaela und Christoph Stadlmann, G’sunder Drucker, Leonding, OÖ
12:30	 Mittagspause
14:00	 Strategien für die erfolgreiche Vermarktung von Bio-Produkten
	 Matthias Schulze, Schulze-Marketing, Ravensburg, D
15:20	 Pause
15:45	 Was es künftig braucht: Ideen und Beispiele aus der Beratungspraxis
	 Fortsetzung Beitrag Matthias Schulze
16:55	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:  
	 DI Regina Daghofer, Direktvermarktung bio austria 
	 DI Bernhard Haller, Direktvermarktung bio austria 

Direktvermarktertag
Bildungshaus Schloss Puchberg
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Hinweis: Wir stellen Ihnen an diesem Tag eine kleine Auswahl an verschiedensten Bio-Produkten aus allen 
Bundesländern zur Ansicht zusammen. Vielfältig und einzigartig in Rezeptur, Verpackung und Design sollen 
diese bio austria Produkte von bäuerlichen DirektvermarkterInnen zur Produktentwicklung inspirieren. 
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Anerkennung von

ÖPUL-Bio-Stunden
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Mittwoch, 25. Jänner 2023 
Die Wüste fruchtbar machen und was bedeutet das  
für meine Hofrealität, für meine Wüste in Österreich?

08:30 	 Eintreffen und Registrierung
09:00	� Begrüßung 

Andreas Höritzauer, Biobauer und Obmann Demeter Österreich 
09:15	� Eine Bestandsaufnahme zur Situation in Österrreich:  

Welche Methoden können uns dabei helfen, die Bodenfruchtbarkeit zu erhöhen?  
Was ist das Mikrobiom und wie kann es in unserem Lebensumfeld gestärkt werden?  
Wie können wir am Aufbau der Humusschicht in unserer Umgebung mitwirken?  
Welche Rolle kann dabei die biodynamische Landwirtschaft innehaben?

	 Helga Bernold, Biobäuerin und Vorstand bei bio austria und Demeter Österreich
	 Birgit Birnstingl-Gottinger, Biobäuerin und Unternehmerin SEKEM Energy

10:00	� Ein Bericht über SEKEM und wie in Ägypten mithilfe der biodynamischen Land-
wirtschaft Wüstenboden revitalisiert wird. 

	 �Wir sprechen über Wege zu mehr Bodenfruchtbarkeit und Klimaresilienz, über  
CO²-Bindung und Biodiversität, und somit über die Abmilderung des Klimawandels  
und die mögliche Rolle der Demeter-Landwirtschaft. Vortrag und Diskussion mit  
Fragen aus dem Publikum.

	 Helmy Abouleish, GF der SEKEM Holding, online live aus Ägypten 
13:00	 Mittagspause

14:30	 Am Beispiel SEKEMs eigene Wege erarbeiten: 
	 Praktische Reflexion zu Möglichkeiten des Urbarmachens auf meinem Hof
16:00	 Zusammenfassung und Abschluss

Helmy Abouleish, geboren in Graz, Sohn des SEKEM Gründers Ibrahim Abouleish, Geschäftsführer der SEKEM Holding 
und engagiert für verantwortungsvolle Wettbewerbsfähigkeit, soziales Unternehmertum und die Bekämpfung von 
Problemen wie Klimawandel und Ernährungssicherheit. Mitglied in verschiedenen Organisationen, z.B. Präsident von BFDI 
Biodynamic Federation Demeter International und Councillor im World Future Council.

SEKEM fördert seit 1977 nachhaltige Entwicklung in den Bereichen Ökologie, Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur. 

 

Tag des biodynamischen Landbaus
Bildungshaus Schloss Puchberg
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Mittwoch, 25. Jänner 2023
Über 200 Betriebe haben den bio austria Lehrgang Geflügelpraktiker bereits absolviert.  
Auf vielfach geäußerten Wunsch bieten wir einen Tag zum Erfahrungsaustausch mit viel Raum 
und Zeit an. Wir laden daher alle AbsolventInnen der Ausbildung, aber auch alle Interessierten 
sehr herzlich dazu ein!

08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
	 Ing. Andreas Hager, Biobauer und Leiter Lehrgang Geflügelpraktiker bio austria 
09:15	 Für einen guten Start – Arbeiten rund ums Einstallen 
	 Viktoria Muss, Biobäuerin, Neukirchen an der Vöckla, OÖ
	 Martin Wiesinger, Hubers Landhendl, Pfaffstätt, OÖ
10:00	 Bio-Geflügelfutter selber mischen – meine Erfahrungen 
	 Anton Berger, Biobauer, Gaspoltshofen, OÖ
10:35	 Pause
11:05	 Das hat sich bewährt – mein Konzept für eine gute Stallhygiene
	 Dominik Engleder, Biobauer, Auberg, OÖ
11:40	� Fütterungseinflüsse auf die Tiergesundheit – positive Maßnahmen für  

Magen & Darm
	 Dr. Doris Gansinger, Geflügeltierärztin, Aurolzmünster, OÖ
13:00	 Mittagspause	

14:30	� Herausforderungen der Bio-Geflügelhaltung bis 2030 und mögliche  
Lösungsansätze – Workshop

15:45	 Pause	
16:05	 Dem Mist einen Mehrwert geben
	 Ing. Manuel Böhm, Bioberater, Naarn, OÖ
16:55	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:  
	 Ing. Andreas Hager, Leiter Lehrgang Geflügelpraktiker bio austria 
	 DI Doris Hofer M.A., Qualitätsmanagement bio austria 
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Anerkennung von

QGV Stunden 
1,5

Anerkennung von

ÖPUL-Bio-Stunden
4

Tag für AbsolventInnen 
Lehrgang Geflügelpraktiker 
Bildungshaus Schloss Puchberg

 



19:15 	 Lesung: Reinhard Kaiser-Mühlecker, „Wilderer“

Reinhard Kaiser-Mühlecker wurde 1982 in Kirchdorf an der Krems geboren und wuchs in  
Eberstalzell, Oberösterreich auf. Er studierte in Wien und führt die Landwirtschaft seiner  
Vorfahren. Er verfasste zahlreiche Romane und einen Band mit drei Erzählungen. 

Die Romane „Fremde Seele, dunkler Wald“ (2016) & „Wilderer“ (2022) standen auf der Shortlist 
des Deutschen Buchpreises. Für den Roman „Wilderer“ erhielt er den Bayrischen Buchpreis. 
	

 

Abendprogramm  
Mittwoch, 25. Jänner 2023
Bildungshaus Schloss Puchberg
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 www.poettinger.at/flexcare

 � FLEXCARE Hackgeräte mit 
Arbeitsbreiten von 4,70 m, 
6,20 m und 9,20 m

 � Bestes Arbeitsergebnis 
durch präzise 
Einstellmöglichkeiten 

Flexibilität  
trifft Präzision
Klappbare Hacktechnik

„�Ich sehe es wirklich als eine  
Art Verpflichtung an, die Welt, 
die ich kenne, darzustellen,  
also erfahrbar zu machen – 
einem, der sie nicht kennt.“ 
Reinhard Kaiser-Mühlecker



Donnerstag, 26. Jänner 2023
08:30	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
09:10	 Aktuelle Herausforderungen am Bio-Geflügelmarkt
	 Mag. Hermann Mittermayr, GF bio austria Marketing GmbH, Linz, OÖ
09:40	 Luzernepellets in der Bio-Geflügelfütterung – eine Alternative?
	 Ing. Manuel Böhm, Projekt Kleekraft, bio austria Marketing GmbH
	 Wolfgang Mader, Betreiber Kleekraft-Anlage, Hofkirchen, OÖ 
	 Hannes Lang, Biobauer, Pettenbach, OÖ
10:40	 Pause
11:00	 Wer ein Keimrad hat, gibt es nicht mehr her
	 Thomas Lehner, Biobauer und Vertrieb Keimrad, Auberg, OÖ
11:30	� Eine Fläche mit zwei Nutzungen: Geflügelauslauf und Agri-Photovoltaik, 

Erkenntnisse für die Praxis
	 Ing. Anton Koller, Geflügelreferent, LK Steiermark 
12:00	 Mittagspause

13:30	 Erhöhte Ebenen für Bio-Geflügel – Umsetzung der neuen Vorgabe in der Praxis
	 DI Dr. Katrina Eder BEd, Fachstelle für tiergerechte Tierhaltung und Tierschutz
	 Ing. Helmut Sterrer, Martin Helminger, Fa. Sterrer GmbH, Gaspoltshofen, OÖ
14:20	 Vorteile eines Außenscharrraumes im Geflügelbetrieb
	 Ing. Martin Mayringer, Geflügelreferent, LK Oberösterreich
14:50	 Mögliche Umbaumaßnahmen zur Anrechnung von Außenscharrräumen zur Stallfläche
	 Albin Hubner, Fa. Haas, Großwilfersdorf, Stmk
15:10	 Pause
15:30	 Gut vorbereitet in den Auslauf – so profitieren Bio-Geflügel und Bio-Betrieb 
	 Mag. vet. med. Beate Schuller, Geflügel-Fachtierärztin, Seitenstetten, NÖ
16:20	 Kein Platz für ungebetene Gäste wie Schadnager & Wildvögel 
	 Mag. vet. med. Stephan Hintenaus, amtlicher Tierarzt Land OÖ
17:00	 Zusammenfassung und Abschluss 

	 Moderation:	
	 DI Doris Hofer M.A., Qualitätsmanagement Landwirtschaft, bio austria
	 Ing. Andreas Hager, Leiter Lehrgang Geflügelpraktiker, bio austria
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Anerkennung von

QGV Stunden 
1,5

Anerkennung von

ÖPUL-Bio-Stunden 
4

Geflügeltag 
Bildungshaus Schloss Puchberg
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Donnerstag, 26. Jänner 2023
08:30 	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung 
09:10	 Wie Bio ist die Schweinezucht?
	 Martin Bauer, PIG Austria GmbH, Steinhaus, OÖ
09:50	 Berkshire Projekt
	 Dr. Werner Hagmüller, Bio-Institut Raumberg-Gumpenstein, Wels, OÖ
10:10	 Radikal extensive Schweinehaltung mit Alpenschweinen
	 Matthias Löcker, Biobauer, St. Margarethen, Sbg
10:30	 Pause
10:50	 Alternativen in der Bio-Schweinefütterung
	 Dr. Simone Schaumberger, Beraterin Schweine, bio austria
11:20	 Betriebswirtschaft: Einsparungen in der Fütterung durch Alternativen 
	 Helmuth Raser, BSc, Berater, LK Niederösterreich, St. Pölten
12:05	 Vorstellung Bio-Betrieb Hauer – Sprossen in der Schweinefütterung
	 Manuel Hauer, Biobauer, MH Bio-Schwein GmbH, Großgerharts, NÖ
12:20	 Verleihung des Anerkennungspreises der Bioschwein Austria VertriebsgmbH 
	 Mag. Hans Ollmann, Geschäftsführer Bioschwein Austria VertriebsgmbH
12:30	 Mittagspause	
14:00	 Wir sind so frei – Freilandhaltung und Musik 
	 Nora und Peter Mayer, Biobetrieb & Musiker, Andorf, OÖ
14:45	 Ferkelkastration unter Isofluran-Betäubung: Eine Alternative?
	 Dr.med.vet Ulrike Auer, Anästhesiologie und perioperative Intensivmedizin, VUW, Wien
15:20	 Spulwurmbefall nachhaltig reduzieren – Ansätze für die biologische Schweinemast
	 DI Nora Durec, Bio-Institut Raumberg-Gumpenstein, Wels, OÖ
15:50	 Pause	
16:10	 Husten im Stall – Schon an PRRS gedacht?
	 Mag. Charlotte Schlenker, Praktische Tierärztin, Steinerkirchen, OÖ
16:55	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:  
	 Dr. Simone Schaumberger, Beraterin Schweine, bio austria
	� Dr. Werner Hagmüller, Bio-Institut Raumberg-Gumpenstein    	

	 Veranstaltet in Kooperation mit dem Bio-Institut Raumberg Gumpenstein
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Schweinetag
Bildungshaus Schloss Puchberg

Anerkennung von

TGD Stunden 
3

Anerkennung von

ÖPUL-Bio-Stunden
3
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Donnerstag, 26. Jänner 2023
Kundenbindung und Preisgestaltung sind in Zeiten der Krisen und Teuerungen herausfordernde  
Themen. Wir werden die unterschiedlichen Strategien für ein erfolgreiches Marketing beleuchten 
und mit Berichten aus der Praxis untermauern. Im zweiten Teil des Tages dreht sich alles um die 
Fütterung. Wir gehen dabei den Fragen nach, ob sich verschiedene Futtermittel auf die Überwin
terung der Bienen auswirken, wie verfügbar und nachhaltig diese sind.   

08:30 	 Eintreffen und Registrierung
09:00	 Begrüßung  
09:15	 Honig gut verkaufen durch erfolgreiches Marketing 
	 Matthias Schulze,  Schulze Marketing, Ravensburg, D
10:15	 Die Wiener Bezirksimkerei – Imkern in der Großstadt
	 IM Adriana Traunmüller, Bio-Imkerin, Wien
10:45	 Pause 

11:35	 Vermarktung im Zeitalter von Social Media
	 DI Cristina Steiner, Social Media und Marketing, bio austria 
12:05	 Bio-Imkerei Knaak – Social Media und Vermarkung in der Praxis 			 
	 Familie Knaak, Bio-Imkerei Gaspoltshofen, OÖ
12:35	 Aktuelles zur Bio-Bienenhaltung in der EU-Bio-Verordnung
	 DI Eva Marthe, Beraterin für Bienenhaltung, bio austria
13:00	 Mittagspause	
14:30	 Einfluss verschiedener Futtermittel auf die Überwinterung der Bienenvölker
	 Dr. Hannes Beims, Fachberatung für Imkerei Oberbayern, München, D		
15:30	 Pause

15:45	 Bienenfutter aus Österreich – Produktion, Verfügbarkeit & Trends 
	 DI Werner Feldbacher, Agrana Österreich, Wien 
16:15	 Zucker ohne Glyphosat und Neonicotinoide – Bio kann‘s!
	 Dr. Helmut Burtscher-Schaden, Biochemiker Global 2000, Wien
16:45	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:	
	 Dr. Ruth Bartel-Kratochvil, Leitung Landwirtschaft, bio austria
	 DI David Moser, bio austria Marketing
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Bienentag 
Bildungshaus Schloss Puchberg

 

Anerkennung von

TGD Stunden 
2

Anerkennung von

ÖPUL-Bio-Stunden
2
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Mittwoch, 01. Februar 2023 – Teil 1
09:00	 Begrüßung und Einführung in den Webinarraum
09:10	 Perspektive in der österreichischen Bio-Zucht
	 Thomas Gschier, Vorstand bio austria, Mantscha, Stmk
09:40	 Bio-Zucht – Jetzt die Zukunft planen 
	 DI Andreas Perner, EUNA – Europäische Naturgemäße Rinderzucht, 
	 Biobauer, Pettenbach, OÖ
10:30	 Aus der Praxis: Die Zucht selbst in die Hand nehmen  
	 Josef Haider, Biobauer, Münichreith-Laimbach, NÖ
11:00	 Pause
11:15	 Obsalim – Was uns Kühe über die Fütterung sagen  
	 Dr. Christophe Notz, FiBL Schweiz
12:15	 Zusammenfassung und Ende Teil 1

Freitag, 03. Februar 2023 – Teil 2 
13:30 	 Begrüßung und Einfinden im Webinarraum
13:35	 Klimasünderin Milchkuh? – Neue Erkenntnisse aus der Wissenschaft
	 Dr. Stefan Hörtenhuber, Universität für Bodenkultur Wien
14:35	 Kasanova – Käse auf vier Rädern
	 Benjamin Schmidhofer, mobile Käserei, Kaltenbach, T
15:20	 Pause
15:40 	 Männliche Kälber: mästen oder exportieren? 
	 �Stefan Rudlstorfer ABL, Bio-Beratung LK OÖ und  

DI Franz Hunger, Betriebswirtschaft LK OÖ 
16:20	 Vermarktungsprojekt: „Bleib am Hof“
	 Manfred Huber, Biofleisch Sonnberg, Unterweißenbach, OÖ   
16:40	 Aus der Praxis: Männliche Kälber am Hof halten
	 Johann Musil, Biobauer, Niederneukirchen, OÖ
17:00	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:  
	 DI Veronika Edler, Tierhaltung & Innovation, bio austria
	 DI Bettina Gutschi, Tierhaltung & Innovation, bio austria
	 Dr. Elisabeth Pöckl, Redaktion bio austria Zeitung
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Milchviehtage – online
 

Anerkennung von

TGD Stunden 
2

Anerkennung von

ÖPUL-Bio-Stunden
3
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Mittwoch, 01. Februar 2023 – Teil 1
13:30	 Begrüßung und Einführung in den Webinarraum
13:45	� Was wir von Ziegen lernen können: Natürliches Verhalten der Ziegen für eine 

artgerechte Haltung im Stall und auf der Weide nutzen
	 Dr. Georg Heiko, Thünen Institut, Trenthorst, D
14:30	 Aus der Praxis – Ein Auslauf zum Wohlfühlen
	 Gerald Koller, Biobauer, Leopoldschlag, OÖ
15:00	 Pause
15:10	� Aktuelle und neue Rahmenbedingungen für die Bio-Ziegenzucht –  

Auswirkungen und mögliche Lösungsansätze
	 Ing. Michael Zeiler, Steirischer Schaf- und Ziegenzuchtverband, Traboch, Stmk
15:40	 Bericht aus der Praxis – Bio-Zucht und Weide
16:15	 Zusammenfassung und Ende Teil 1

Donnerstag, 02. Februar 2023 – Teil 2 
13:30 	 Begrüßung und Einfinden im Webinarraum
13:40	 Die Sensibilität des Nischenmarktes
	 Josef Stöckl, Obmann & GF Landesverband für Ziegenzucht und Ziegenhaltung, Ried, OÖ
14:10	 In Krisenzeiten Strategien reflektieren und entwickeln
	 DI Andreas Kern, Bioland Berater, Reutlingen, D
15:00	 Pause
15:10	 Ein gesunder Start ins Leben		
	 Dr. Georg Speckbacher, Tierarzt, Telfs, Tirol
15:45	 Praktische Managementmaßnahmen in der Kitzaufzucht
	 DI Christine Braunreiter, Biobäuerin & Beraterin LK OÖ, Klaus, OÖ 
16:15	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:  
	 DI Veronika Edler, Tierhaltung & Innovation, bio austria
	 DI Bettina Gutschi, Tierhaltung & Innovation, bio austria

Ziegentage – online  
 

 

Anerkennung von

TGD Stunden 
2

Anerkennung von

ÖPUL-Bio-Stunden
3
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Donnerstag, 02. Februar 2023 – Teil 1
09:00	 Begrüßung und Einführung in den Webinarraum
09:15	 Gut gebettet im Bio-Rindermaststall – Versuchsergebnisse der Lfl in Grub
	 Andrea Dehoff, Bayrische Landesanstalt für Landwirtschaft, Freising, D
10:00	 Na dann… probiere ich etwas anderes – Miscanthus als Einstreu 
	 Johann Willingshofer, Biobauer, Gasen, Stmk
10:45	 Pause

11:00	 Strategien zum stressreduzierten Absetzen 
	 Martin Piecha, Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg, D 
11:45	 Bericht aus der Praxis
	 Praktiker angefragt 
12:15	 Zusammenfassung und Ende Teil 1

Freitag, 03. Februar 2023 – Teil 2 
09:00 	 Begrüßung und Einfinden im Webinarraum
09:10	 Kälberverlusten vorbeugen – Kälbergesundheit stärken
	 Dr. Matthias Link, Tierarzt, Varrel, D
09:55	 Gesunder Rinder-Nachwuchs
	 Reinhold Kräutler, Biobauer, Koblach, Vbg

10:30	 Pause
10:40	 Obsalim – Was uns Kühe über die Fütterung sagen
	 Dr. Christophe Notz, FiBL Schweiz
11:40	 Wenn die (saftige) Weide zur Steppe wird
	 Melanie Oberenzer, Biobäuerin, Laa an der Thaya, NÖ
12:10 	 Zusammenfassung und Abschluss

	 Moderation:  
	 DI Veronika Edler, Tierhaltung & Innovation, bio austria
	 DI Bettina Gutschi, Tierhaltung & Innovation, bio austria
	 Dr. Elisabeth Pöckl, Redaktion bio austria Zeitung
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Anerkennung von

TGD Stunden 
2

Anerkennung von

ÖPUL-Bio-Stunden
4

Fleischrindertage – online 
 



KWS Biosorten

www.kwsaustria.at

DENTRICO
RZ ~260

Auch als Bio- 
Saatgut erhältlich

DIE neue    
Drahtwurmbeize + Force 20 C

S

INITIO 
BIRD 

PROTECT

RZ ~290

AGRO GANT
DIE neue    

Drahtwurmbeize + Force 20 C
S

INITIO 
BIRD 

PROTECT
Auch als Bio- 

Saatgut erhältlich

RZ 270

KWS ROBERTINO
DIE neue    

Drahtwurmbeize + Force 20 C
S

INITIO 
BIRD 

PROTECT
Auch als Bio- 

Saatgut erhältlich

RZ 350

KWS SMARAGD
DIE neue    

Drahtwurmbeize + Force 20 C
S

INITIO 
BIRD 

PROTECT
Auch als Bio- 

Saatgut erhältlich

BESTE ERTRÄGE AUF BESTEN FELDERN

RZ 220

KWS STABIL
DIE neue    

Drahtwurmbeize + Force 20 C
S

INITIO 
BIRD 

PROTECT
Auch als Bio- 

Saatgut erhältlich

RZ 250

AMANOVA
DIE neue    

Drahtwurmbeize + Force 20 C
S

INITIO 
BIRD 

PROTECT
Auch als Bio- 

Saatgut erhältlich

RZ 280

KWS GUSTAVIUS
DIE neue    

Drahtwurmbeize + Force 20 C
S

INITIO 
BIRD 

PROTECT
Auch als Bio- 

Saatgut erhältlich

17
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Ihr Partner für Pflanzenschutz,
Düngemittel, Nützlinge und 
Biostimulanzien.

vom Lagerhaus.
Bio. Natürlich
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AMBITION. PASSION. VISION.
APV - Technische Produkte GmbH / www.apv.at

DER PROFI BEI DER NACHSAAT
GRÜNLANDPROFI GP 600 M2 NEUHEIT
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VOLLE  
ÄHREN,
ERNTEREIF.

Jedes Jahr führen Hagel, Dürre, Sturm und andere Wetterextremereignisse zu großen Schäden. Schützen 
Sie Ihren Betrieb: Die AGRAR UNIVERSAL PLUS mit Dürreindex ist maßgeschneidert für den Ackerbau und 
sichert zuverlässig gegen viele Risken ab. Beantragen Sie jetzt diese einzigartige Absicherung!

Kontakt: Ing. Wolfgang Winkler, 0664/411 84 75, winkler@hagel.at, www.hagel.at

Was, wenn es hagelt? Oder ein Sturm wütet? Was, wenns zu viel regnet? Oder zu wenig?

Wir sichern, wovon Sie leben.

Effiziente Geflügeltechnik  
für alle Geflügelarten

STERRER GmbH | Kirchdorf 2, 4673 Gaspoltshofen 
+43 7735/6700-0 | office@sterrer.net | www.sterrer.net

Effiziente Geflügeltechnik  
für BIO Mast- und Legehühner

onfarming.at
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Ihr Partner für Pflanzenschutz,
Düngemittel, Nützlinge und 
Biostimulanzien.

vom Lagerhaus.
Bio. Natürlich
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Professionelle  
Bio Getreide
Vermarktung
Die Lagerhäuser  
als Bio Getreidevermarkter  
zeichnet aus:

•  Professionalität bei  
Übernahme und Lagerung

•  Verlässlichkeit

•  Finanzkräftiger Partner

•  100 %ige Rückverfolgbarkeit  
bis zum Landwirt

•  Langjährige Erfahrung  
im Getreidehandel

•  Nationale und internationale 
Kontakte BGA

Die Biovermarkter der RWA

Das Lagerhaus und  
das BGA-Team sind  
die professionellen  
Vermarktungspartner 
der Bio Landwirte. 

Informieren Sie sich  
bei Ihrem Berater  
im Lagerhaus.

Ins_BGA_Image_neu2019_A6quer.indd   1Ins_BGA_Image_neu2019_A6quer.indd   1 21.11.19   15:0321.11.19   15:03



STEIERMARK - www.etivera.at

Ihr österreichischer Verpackungsspezialist!

ETIVERA Verpackungstechnik GmbH   |   Innovationspark 3   |   A-8321 St. Margarethen/Raab
+43 (0) 3115/21999, Mo - Fr 8 - 17 Uhr   |   office@etivera.at   |   www.etivera.com

24 h
online

bestellen

www.haas-fertigbau.at

WEGWEISEND BAUEN.
MIT HAAS. AUS HOLZ. 
100 % klimaneutral, nachhaltig und genau nach Ihren Wünschen.

Ställe | Hallen | Dachkonstruktionen
Bio Austria Bauerntage 135x94mm 171122.indd   1Bio Austria Bauerntage 135x94mm 171122.indd   1 17.11.2022   15:38:4917.11.2022   15:38:49



BioAgenasol® – unser rein pflanzlicher, biologischer Langzeit-Volldünger aus Österreich aktiviert und belebt 
Ihren Boden und sorgt für die bedarfsgerechte kontinuierliche Nährstoffversorgung und gesunde Ernte.

• Mindestens 90 % Anteil an organischer Substanz  

• Hohe Auswaschsicherheit

• Wirksam bei niedrigen Temperaturen

• Bewertet nach Bio Austria Richtlinien

Nähere Infos unter duenger@agrana.com

agrana.com/bioagenasol

BioAgenasol®

Gesunder Boden –
Gesunde Ernte!

EINE MARKE VON AGRANA

AGR_BAS_INS_148_59x210_SSP_0922_RZ.indd   1AGR_BAS_INS_148_59x210_SSP_0922_RZ.indd   1 06.09.22   11:2806.09.22   11:28



Neuen 
Aufgaben 
begegnen wir 
mit neuem 
Denken.

www.kubota-eu.com

   NEU: Kubota M4003 – von 66 bis 74 PS, Euro 5         NEU: Kubota M6002 – von 123 bis 143 PS, Euro 5      
   NEU: Kubota M5002 – von 95 bis 113 PS, Euro 5          NEU: Kubota M7003 – von 130 bis 170 PS, Euro 5

Besuchen Sie uns bei den Bauerntagen 
und in unseren Vertriebszentren!

Esch-Technik Maschinenhandelsgesellschaft m.b.H.
1230 Wien · 4614 Marchtrenk/Linz · 8401 Kalsdorf/Graz · 9300 St.Veit/Glan 
Infos und Probefahrten: 0664 966 1 996
www.esch-technik.at

FarmersFuture R&B GmbH
Tel. +43 699 135 190 25  |  Tel. +43 676 563 81 22

www.farmersfuture.at  |  info@farmersfuture.at

Langjährige Erfahrung, Innovationsgeist und 
hohes Qualitätsbewusstsein zeichnen uns in 
allen Bereichen der BIO-Legehennenzucht aus. 
Unsere Expertise ist europaweit gefragt. 
Sie reicht vom Elterntier über Küken und 
Junghennenaufzucht bis zur individuellen Stall-
technik für Lege- und Mastgeflügel.

Schropper GmbH • Auestraße 35 • A-2640 Gloggnitz  
+43 2663 8305 • office@schropper.at • www.schropper.at



Austria Bio Garantie
Wir sind Österreichs führende, unabhängige Bio-Kontrollstelle und bieten
unseren Kunden:

• Bio-Kontrollen durch kompetente und regionale Ansprechpartner

• bestes Service aufgrund unserer jahrzehntelangen Erfahrung

• Kombi-Kontrollen von Bio und vielen Qualitätsstandards

• Qualitätssicherung und zeitnahe Abwicklung

Kontaktieren Sie uns! Gerne senden wir Ihnen ein unverbindliches Infopaket zu!
Standort Enzersfeld
für Wien, NÖ, OÖ
Königsbrunner Straße 8
2202 Enzersfeld im Weinviertel
Tel.: +43 (0)2262 / 672212
enzersfeld@abg.at

Standort Innsbruck
für Tirol, Vbg
Wilhelm-Greil-Straße 9
6020 Innsbruck
Tel.: +43 (0)5 9292-3100
innsbruck@abg.at

Standort Lebring
für Stmk, Bgld, Ktn, Sbg
Parkring 2
8403 Lebring
Tel.: +43 (0)3182 / 40101-0
lebring@abg.at

www.abg.at

Fotos: pixabay.com

LANDWIRT Agrarforum

landwirt-media.com/landwirt-probeheft
Jetzt bestellen unter:
Tel.: +43 316 821636-8602, WhatsApp: +43 664 2318107

oder online

Probeheft!
Gratis

LW_Probeheft_AT_Ins148x48_22.indd   1LW_Probeheft_AT_Ins148x48_22.indd   1 13.10.22   10:2413.10.22   10:24

raiffeisen-ooe.at/landwirtschaft

WERT-
SCHÄTZUNG
Unterstützung für eine 
erfolgreiche Übergabe 
und Nachfolge.



MEHR BIO.
MEHR QUALITÄT.

AMA BIOSIEGEL
Das AMA-Biosiegel garantiert die hohe 
Produktqualität von Bio-Lebensmitteln.  
Mit dem umfassenden Qualitätssicherungs-
system für das staatliche Gütesiegel sorgt 
die AMA-Marketing für Qualität und 
Transparenz. AMA-Qualitätsrichtlinien 
geben Planungssicherheit in einem klar 
geregelten Marktumfeld.

Darauf können Konsumentinnen und 
Konsumenten beim Einkauf vertrauen: 
Lebensmittel, die mit dem AMA-Biosiegel 
ausgezeichnet sind, garantieren hohe 
Qualität auf Produkt- und Prozessebene. 
Zusätzlich werden die Herkunft der 
Rohstoffe und der Ort der Verarbeitung 
lückenlos dokumentiert.

Mehr Infos unter bioinfo.at

BIO_Advertorial_148x102abf.indd   1BIO_Advertorial_148x102abf.indd   1 11.11.22   11:4811.11.22   11:48



Fachtage im Bildungshaus Schloss Puchberg
Von 24. bis 26. Jänner werden acht Fachtage im Bildungshaus Schloss Puchberg angeboten. 
Adresse: Schloss Puchberg, 4600 Wels; Anfahrt https://schlosspuchberg.at/kontakt/anfahrt

Online-Veranstaltung
Drei Fachtage werden als Webinar organisiert.  
Ein PC oder ein Tablet, eine gute Internet-Verbindung, eine funktionierende E-Mail-Adresse, sowie 
Lautsprecher bzw. Kopfhörer sind Voraussetzungen für eine erfolgreiche Webinar-Teilnahme. 
Der Link für das Webinar wird nach der Anmeldung und am Tag des Webinars nochmals zur 
Erinnerung übermittelt.  

Hinweis zur Buchung der Webinare
Jedes Webinar ist auf zwei Halbtage aufgeteilt. Die Buchung eines Halbtages ist nicht möglich. 

Teilnehmerbeitrag 
Kosten vor Ort sind inkl. Mittagessen und Pausenverpflegung. 

 bio austria  
Mitglieder

Nicht- 
Mitglieder

Nicht 
gefördert*

SchülerIn/
StudentIn

1 Tag vor Ort Puchberg EUR 71,- EUR 91,- EUR 142,- EUR 31,-

Buffet Dienstag Abend EUR 22,- EUR 22,- EUR 22,- EUR 22,-

2 Tage Puchberg EUR 107,- EUR 133,- EUR 210,- EUR 62,-

3 Tage Puchberg EUR 145,- EUR 175,- EUR 290,- EUR 93,-

Webinar pro Fachtag EUR 39,- EUR 59,- EUR 78,- EUR 19,-

*	� Nur wenn Sie über eine österreichische landwirtschaftliche Betriebsnummer verfügen, erhalten Sie die  
ermäßigte Teilnahmegebühr. 

Organisatorische Hinweise und Kosten  

bio austria Bauerntage 2023

Übersicht Veranstaltungstage
 

Dienstag, 24. Jänner 10:00 Eröffnungstag

Mittwoch, 25. Jänner 09:00 Ackerbautag

09:00 Direktvermarktertag

09:00 Tag des biodynamischen Landbaus

09:00 Tag für AbsolventInnen Lehrgang Geflügelpraktiker

Donnerstag, 26. Jänner 09:00 Geflügeltag

09:00 Schweinetag

09:00 Bienentag

 

Mittwoch, 01. Februar 09:00 Milchvieh Teil 1 13:30 Ziegen Teil 1

Donnerstag, 02. Februar 09:00 Fleischrinder Teil 1 13:30 Ziegen Teil 2

Freitag, 03. Februar 09:00 Fleischrinder Teil 2 13:30 Milchvieh Teil 2
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Anmeldeschluss
Für die Fachtage vor Ort: 	 Dienstag, 17. Jänner 2023
Für die Webinare:   	 zwei Tage vor Beginn des jeweiligen Fachtages 

	  +43 732 654 884 

	 veranstaltung@bio-austria.at

	 www.bio-austria.at/bauerntage

Zahlung Kursbeitrag
Die Rechnung wird nach der Veranstaltung per E-mail zugesandt. 

Übernachtung und Abendessen im Bildungshaus Schloss Puchberg
Bitte geben Sie bei der Anmeldung unbedingt bekannt, ob Sie im Bildungshaus nächtigen  
wollen! Übernachtung mit Frühstück und Abendessen am Mittwoch sind direkt im Bildungs- 
haus zu bezahlen. Die Anzahl der Zimmer ist begrenzt, daher bitte mindestens zwei Wochen  
vor der Veranstaltung reservieren!

Einzelzimmer mit Frühstücksbuffet inkl. Ortstaxe: EUR 71,50
Doppelzimmer mit Frühstücksbuffet inkl. Ortstaxe: EUR 63,50
Abendessen am Mittwoch: EUR 13,50

Teilnahmebestätigung
Wir stellen Bestätigungen für die Teilnahme beziehungsweise für die jeweils angeführten  
Weiterbildungsstunden aus. Voraussetzung ist eine Anwesenheit zu 80%. Sie erhalten die  
Teilnahmebestätigung per E-Mail. 

Informationen zum Datenschutz finden Sie unter  
www.bio-austria.at/datenschutz 

Gechäftsbedingungen
Informationen zu Stornobedingungen und weitere Informationen finden Sie unter
www.bio-austria.at/agb-referat-bildung

Covid-Sicherheitsmaßnahmen
Aktuell gültige Covid-19-Sicherheitsmaßnahmen sind einzuhalten. 

Veranstalter
bio austria, Referat Bildung 
Auf der Gugl 3/3. OG, 4021 Linz
Tel. 0732/654 884 
veranstaltung@bio-austria.at

bio austria Bauerntage 2023

Information zur Anmeldung  
 

bio austria-Beratung und -Bildung ist zertifiziert nach EN ISO 9001:2015  
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salzburger-lagerhaus.at • garant.co.at Exklusiv im Lagerhaus

• Alpenkorn Fertig- und 
Ergänzungsfutter

• Garant Mineralfutter & 
Wirkstoffergänzer

• Alpenlecksteine und 
Alpenleckmassen

• Aqua-Eco Fischfutter

Das Beste für
die Fütterung
im Biobetrieb!

einfach tiergerecht füttern…

wirtschaftlich, leistungs- und 
tiergerecht, Fachberatung inklusive!

I-BIO Austria Bauerntage 11-018.indd   1 19.11.18   15:04


